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IM F/S 2019 STRAHLT DIE MENSWEAR VIEL FRÖHLICHKEIT AUS: SCHILLERND BUNTE FARBEN IM MIX MIT BLUMENMUSTERN UND FIGUREN AUS FILMEN WIE „DUMBO“ UND „DER ZAUBERER VON OZ“.

Für seine Debütshow als künstlerischer Leiter der Menswear bei Louis Vuitton ließ Virgil Abloh einen 215 Meter langen, bunten Laufsteg im Garten des Pariser Palais Royal errichten. Der Song „Over the Rainbow“ aus dem „Zauberer von Oz“ von 1939 und die Technicolor-Ästhetik des Films inspirierten ihn dazu. Das Gelb der berühmten Ziegelsteinstraße, das Rubinrot von Dorothys Schuhen und das leuchtende Grün der Smaragdstadt sind neben Batik-Elementen auf T-Shirts und Hosen alle in der Kollektion vertreten.

Auch die Herrenmodenkollektion von Loewe lässt Kindheitserinnerungen aufleben. Neben Verweisen auf die Welt der Botanik, leuchtenden geometrischen Mustern und mythologischen Wesen wurden einige der Kreationen mit dem Zeichentrick-Elefanten Dumbo bestickt – das Ergebnis einer Partnerschaft mit der Walt Disney Company.

Plakative Farben wie Pink und Acid Green stehen auch bei Versace im Zentrum und werden auf akkurat geschnittenen Jacketts mit Spitze, Transparenzen und Blumendrucken kombiniert. Ähnlich dazu zählen Blumenmuster und leuchtende Farbtöne auch bei Dsquared2 zu den neuen Style Codes – bei Sneakers wie bei der restlichen Mode. Bei Marni sind die bunten Akzente ein Teil des sportiven Themas, angefangen bei Cricket über Wrestling bis hin zu Tennis, Golf und Boxen: Schillernde Wrestling-Bademäntel werden über Polos und Bermuda-Shorts getragen. White Mountaineering und Juun.J hingegen orientieren sich bei ihrer Farbwahl an der Sportmode und Outdoor-Kultur der 1990er-Jahre. Unabhängig von den Geschichten, die hinter dem verspielten Flair jeder Kollektion stecken, übernimmt das Kind im Manne in der kommenden Sommersaison die Hauptrolle: Ein Trend, der sich wunderbar für das Merchandising im Store und für die Online-Präsentation eignet.
